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Nr. 41 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Oberst L. Collaud
der neuernannte Ober-
pferdearzt der Armee und
Chef der Abteilung Veteri-
närwesen beim Eidg. Mili -

tärdepartement.

Le co/one/ Co//#«d fient
d'être nommé cLe/ de /a d/-
fmon fétérinnire «« Dép<zr-
tement mi/itnire et médecin
en cLe/ der c^efn»x de
/Vmée.

C. Englert-Faye
der langjährige Leiter der
Rudolf-Steiner-Schule in Zü-
rieh, Herausgeber der päd-
agogischen Monatsschrift
«Die Menschen-Schule» so-
wie der Werke «Menschen-
bildung» und «Ewige Indi-
vidualität», ist zum General-
Sekretär der Anthroposophi-
schien Gesellschaft in Nor-
wegen ernannt worden.

.AL C. Lng/ert-Lnje, #«i di-
rigen /cmgfemp* /'Lco/e An-
do// Steiner, fient d'etre
dppe/é en çnei/ité de recré-
tnire générn/ de /n Société
nnt^roporopÂiçne en Nor-
fège. 7/ r'étnit /dit connni-
tre par /n pn^/iention de
cn/nerr menrne/r pédagogi-
çner et d'eenfrer npant
trnit d /'édnaition.

Lord und Lady Stanley Baldwin of Bewdley
der frühere britische Premierminister, war zu mehrtägigem
Aufenthalt im Hotel «Drei Könige» in Basel abgestiegen.

L'nncien «Premier» &rifnnniç«e n /dit «n /ong réjonr d ßd/e.
7/ ert dercendn d /'/?ote/ der «7'roir 7?oi*>.

I — l_l — PrrtUolaUrt Keine harmlose Angelegenheit, die Arbeit dieses Monteurs, der in der letzten Probefahrt vor derLclllc rrODclanri. Betriebseröffnung der Seilschwebebahn Adelboden-Engstligenalp das Laufwerk kontrolliert.
Die Seilschwebebahn vom Birg bei Adelboden auf die wunderschöne Engstligenalp ist die erste derartige Bahn im Berner Oberland.
In genau fünf Minuten Fahrzeit überwindet sie 600 Meter Höhendifferenz. Der Bau der Bahn ist der privaten Initiative des Berghotel-
wirts Müller auf Engstligenalp zu verdanken. Sie bleibt auch im Winter im Betrieb, und damit ist für die Skifahrer ein neues
prächtiges Tourengebiet im Berner Oberland erschlossen. Photo Eichelberger

Dernier confrô/e. /«cLé *wr /e fo/f da fé/é/ér/gae ß/rg (prè* ^dde/Loderc) — Lngit/igena/p, ce morcfear de /a 5. A. de con*frac-
f/on* mécam^ae* de Kefejy, procède aa dernier confrö/e de* roaage*. Ce té/é/éri^ae - /e premier de /'OLer/and LerwoZ* - /af
co«*7ra/t *ar /'imfiaf/fe per*orane//e de /'ßote/ier Afà7/er. 7/ /rancL/f, en 5 minâtes, 600 mèfre* d'a/f/fade er rendra cerfe* de
grand* *erf/ce* aax *L/ear* dan* /e

pr

coaranr de /'Lifer.

Ritt durch den Nahen Osten
Der bekannte Berner Distanzreiter
Oberleutnant Hans Schwarz befindet
sich mit dem «Kedves» auf einem meh-
rere Monate dauernden Ritt durch
Oesterreich, Tschechoslowakei und Po-
len. Vier tschechoslowakische Offiziere
aus einer Garnisonstadt in Mähren
geben ihm eine Strecke Weges das Geleit.

Le premier-Zieàrenanr ScLwarz, conna
par *e* /ongae* randonnée* à cLefa/,
enrreprend *ar «Redfe*» an fopage
de p/a*iear* moi* à frafer* /MafricLe,
/a 7"cLéco*/ofagaie er /a Po/ogne. Le
foici, accompagné par çaafre o//cier*
rcLè^ae*, çai /ai /onr e*corre pendant
gae/^ae* Li/omètre*.

Die ZI erscheint Freitags lïedaÂfio/t.- Arnold Kühler, Chef-Redaktor. Sc/iweizerfse/ie j46onnemenft/>reùe; Vierteljfihrlidi Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Post 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abon-

nements: Zürich VIII 3790 /4uifandî-46onnemen«/)rei*e: Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostvereins
bei Bestellung am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen: Werner Sinniger f/uerl:ons/jre:'se; Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. -.75; bei Platzvorschrift Fr. -.75, fürs Ausland Fr. 1.—

Schluß der Inseraten-Annahme: 14 Tage vor Erscheinen. Postscheck-Konto für Inserate: Zürich VIII 15 769. Der Nachdruck von Bildern und Texten ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Verlags gestattet
Druck, Verlags-Expedition und Inseraten-Annahme: Conzett & Huber, Graphische Etablisseinente, Zürich, Morgartenstraße 29 Telegramme: Conzetthubcr Telephon: 51.790 * Imprimé en Suisse



Photo Guggenbühl-Prjsma


	...

